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Liebe Leserschaft des KGB,  

das ist nun mittlerweile die 3. Ausgabe des 

KGB, die Sie in Händen halten. Der Versand 

hat den Weg zwischen Herausgeber und den 

Mitgliedern spürbar verkürzt! Und das 

kommt der Aktualität zugute. Ich danke 

Wanderfreund Peter Fricke für sein 

Durchhaltevermögen und die Bereitschaft, 

den Adressenbestand aufzuarbeiten. 

Selbstverständlich wird Ihre Adresse 

ausschließlich für den Versand des KGB 

genutzt. Für Rückmeldungen und Hinweise 

zur weiteren inhaltlichen Gestaltung sind 

Ihnen Wanderfreund Peter Fricke und der 

Vorstand dankbar. 

Viel Vergnügen bei der Lektüre und einen 

guten Start in den Wandersommer!  

G. Hosemann / Vorstand  

 
Protokoll der 127. Hauptversammlung des 
Knüllgebirgsvereins e.V. am 18. März 2012 

 
Tagungsort:   Landhotel Combecher, 
Neukirchen, 9.30 Uhr – 12.25 Uhr 
 
Anwesenheit: - Die Mitglieder des Haupt-
vorstandes G. Hosemann, H. Werner, V. Siebert, 
M. Hucke, W. Limmeroth, H. Seiler, J. Hangen, 
D. Gielsdorf und W. Mönch - Die Delegierten der 
Mitgliedsvereine (s. Anwesenheitsliste - Der 
Heimatverein Weiterode e.V. ist nicht vertreten. 
 
Tagesordnung: Einladung und Tagesordnung 
vom 22.01.2012 an die Vereine / KGB 1/2012 
 
Sitzungsleitung: Vorsitzender G. Hosemann 

     Protokoll: H. Werner und G. Hosemann 

TOP 01  Begrüßung / Ehrung der Verstorbenen 
/ Grußworte 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Hauptversammlung 
und begrüßt die neu gewählten Vorsitzenden der 
Zweigvereine Breitenbach und Oberaula. Die im 
Berichtszeitraum verstorbenen Mitglieder werden 
geehrt     (Anlage 01). 
Bgm. Olbrich begrüßt die Mitglieder der 
Hauptversammlung am Gründungsort des KGV 
und betont die notwendige Zusammenarbeit 
zwischen dem KGV und den Kommunen. 
 
TOP 02   Feststellung der Anwesenheit / 
Stimmrechte / Tagesordnung 

 
 Die Vorlage „Mitglieder und Stimmrechte 03.2012“ 

wird verteilt (Anlage 02) 

 Die ordnungsgemäß einberufene Haupt-
versammlung ist beschlussfähig. 

 Die Tagesordnung wird um die Punkte 9.1 
Knüllgebirgsbote (Beschlussfassung) und 9.2 
Dachsanierung des Infozentrums erweitert. 

 
TOP 03   Jahresberichte des Hauptvorstandes 
 

  Der Vorsitzende und die Mitglieder des 
Hauptvorstandes geben die Jahresberichte 
mündlich bzw. schriftlich. 

  Der Vorsitzende berichtet von der Arbeit im 
Hauptvorstand und von der Zusammenarbeit mit 
Landesverband, Deutschem Wanderverband und 
den Touristikern in unserer Region. 

  Die Angebote des Hauptvereins wie Jausenfest, 
Fachwartetagung, Fortbildungsangebote und 
Wintersonnenwendfeier stießen auf erfreuliche 
Resonanz. Der Vorsitzende dankt den 
ausrichtenden Vereinen bzw. verantwortlichen 
Fachwarten für ihr Engagement. 

  Besondere und medienwirksame Ereignisse 
waren die Einweihung der beiden 
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Rundwanderwege am Wildpark Knüll und in 
Gilserberg sowie die Rotkäppchen-
wanderungen. Die Nachfrage nach der 
Broschüre „Rundwanderwege im Rotkäpp-
chenland“ erfordert eine dritte Auflage.  

  Die (neue) Webseite des KGV wurde Februar 
2012 frei geschaltet.  

 Erfreulich ist die Zusammenarbeit mit 
Wanderfreunden aus Bad Hersfeld (HWV e.V.) 
in der Fachwartetagung. 

 Es berichten die Fachwarte W. Limmeroth und H. 
Seiler (Wege), M. Hucke (Wandern) J. Hangen 
(Naturschutz), D. Gielsdorf (Jugend) und W. 
Mönch (Archiv und Infozentrum). 
 

TOP 04   Jahresrechnung 2011 

 

  Die Vorlage „Jahresrechnung 2011 und Haushalt 
2012“ wird verteilt (Anlage) 

 Schatzmeister V. Siebert erläutert die 
Jahresrechnung. 
 

 
Vorsitzender Gerhard Hosemann bei seinem 

Rechenschaftsbericht auf der Jahresversammlung des 
Hauptvereins  am 18.3.12 im Gasthaus Combecher in 

Neukirchen 
 

TOP 05   Bericht der Kassenprüfer 

 
Wfr. Heinz August Wettlaufer (Homberg) erstattet 
den Bericht der Kassenprüfer (Wettlaufer / Maier), 
weist auf die umfangreiche und stets 
nachvollziehbare Buchführung des Schatzmeisters 
hin und stellt den Antrag auf Entlastung des 
Schatzmeisters und des Hauptvorstandes. 
 
TOP 06 / 07   Aussprache zu den Berichten / 
Entlastung 

 

 Aus der Versammlung werden Fragen zur 
Jahresrechnung 2011 durch den Schatzmeister 
und den Vorsitzenden beantwortet. 

 Wfr. Wettlaufer führt die Abstimmung zum Antrag 
auf Entlastung des Vorstandes zum Berichtsjahr 
2011 durch. Die Entlastung erfolgt einstimmig bei 
Enthaltung der Vorstandsmitglieder. 

TOP 08 / 09.1 / 09.2   Festsetzung der 
Mitgliedsbeiträge / Knüllgebirgsbote / 
Dachsanierung 
 

 Die Mitgliedsbeiträge bleiben unverändert. 

 Der Knüllgebirgsbote wurde in seiner bisherigen 
Erscheinungsform zum 31. Dezember 2011 
eingestellt, da sich kein Redaktionsteam zur 
weiteren Herausgabe des KGB fand. 

 Wfr. Peter Fricke (Bad Hersfeld / Zweigverein 
Ludwigsau) hat sich bereit erklärt, den KGB in 
veränderter Form als wichtiges Instrument zur 
Mitgliederinformation herauszugeben: Umfang 
reduziert, Erscheinungsweise sechsmal im Jahr, 
Zustellung durch Postversand. Die Haupt-
versammlung stimmt dem angedachten 
Verfahren für das Jahr 2012 zu.  

 Der Vorsitzende dankt Wfr. Fricke für sein 
Engagement und bittet um Unterstützung seiner 
Arbeit. 

 Das Flachdach des KGV-Infozentrums am 
Knüllköpfchen ist undicht. Architekt Schäfer 
(Oberaula) hat einen Gestaltungs- sowie einen 
Kostenvoranschlag erarbeitet. Die Vorstands-
mitglieder Mönch und Hosemann informieren die 
Hauptversammlung über das Vorhaben sowie 
den Bauantrag. Der Kostenvoranschlag ist im 
Haushaltsplan berücksichtigt.  

 
TOP 10   Haushaltsplan 2012 / Beratung und 
Beschlussfassung 

 

 Schatzmeister V. Siebert erläutert den 
Haushaltsplan. 

 Aus der Rücklage werden Mittel in Höhe von 
10.000 € entnommen zur Dachsanierung des 
Infozentrums. 

 Auf Antrag des Vorsitzenden erfolgt die 
Beschlussfassung. Der Haushaltsplan 2012 wird 
einstimmig durch die Hauptversammlung 
angenommen. 

 
TOP 11   Wahlen ( Wahlvorstand / 
Hauptvorstand / Rechnungsprüfer) 

 

 Wfr. G. Hosemann hatte bereits in den 
Hauptversammlungen 2010 und 2011 darauf 
hingewiesen, dass er sowie weitere Mitglieder 
des Hauptvorstandes aus persönlichen Gründen 
bzw. alters- und gesundheitsbedingt für die 
bisherigen Positionen nicht mehr zur Verfügung 
stehen. Die Vereine waren seit 2010 aufgerufen, 
eine  Nachfolgeregelung zu treffen. 

 Der Vorsitzende dankt dem bisherigen stellvertr. 
Vorsitzenden Wfr. Helmar Werner für seine 
engagierte Mitarbeit im Hauptvorstand seit 1990 
und für die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
dem Vorsitzenden seit 2004. 

 Wfr. J. Hangen verabschiedet sich von der 
Hauptversammlung in seiner Tätigkeit als  
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Naturschutzbeauftragter und weist auf die 
Nachfolgeregelung hin. 

 Als Wahlleiter wird Wfr. Heinz Herget (Oberaula) 
von der Hauptversammlung gewählt. 

 Die Hauptversammlung wählt (jeweils einstimmig) 
folgende Mitglieder für den Hauptvorstand: 

 
Vorsitzende/-er ---     
Stv. Vorsitzender Gerhard Hosemann     
Schatzmeister Volker Siebert     
Fachbereiche: Wege 
 
Wandern 

Wolfgang Limmeroth,  
Horst Seiler 
Matthias Hucke 

   Horst 
Seiler 

KGB / Presse 
Naturschutz 
Jugend 
Archiv 
Rechnungsprüfer 

Peter Fricke 
Gudrun Waidelich 
Dagmar Gielsdorf 
Willi Mönch 
H. A. Wettlaufer 

   Gudrun 
Waidelich 

Rechnungsprüfer 
Rechnungsprüfer 

Albert Andreas 
Werner Maier 
 

   Dagmar 
Gielsdorf 

Alle Gewählten nehmen ihre Wahl an. 
 
TOP 12   Anträge / Antrag des Zweigvereins 
Oberaula auf Neufassung des § 16.2 

 
Der Antrag des Zweigvereins Oberaula auf 
Neufassung des § 16.2 der Satzung des KGV bezieht 
sich bei Auflösung des Hauptvereins auf eine 
Rückführung seines Vermögens an die Vereine bzw. 
Zweigvereine nach einem Verteilungsschlüssel.  
Der Hauptvorstand hat nach Rücksprache mit dem 
Finanzamt den vorliegenden Antrag ergänzt um den 
Hinweis, dass das Vermögen nur an die 
gemeinnützigen Vereine bzw. Zweigvereine 
rückgeführt werden kann, die zum Zeitpunkt des 
Auflösungsbeschlusses einen Freistellungsbescheid 
nachweisen können (Antrag und Ergänzung s. 
Anhang). Der antragstellende Verein begründet in der 
Hauptversammlung die Wiedervorlage des Antrages 
(s. Protokoll der Hauptversammlung 03.2011) und 
den Inhalt. Die Vorstandsmitglieder Wfr. Hosemann 
und Siebert sprechen gegen den Antrag. 
Nach einer ausführlichen Aussprache beantragt der 
stellvertr. Vorsitzende die geheime Abstimmung. Die 
anwesenden Vereine erhalten Stimmzettel 
entsprechend ihrer Stimmrechte. 
Ergebnis:   Abgegebene Stimmen insgesamt: 252 / 
Ja: 172 / Nein: 69 / Enthaltungen: 10 / Ungültig: 1 
Änderungen der Satzung können gem. § 17 der 
Satzung von der Hauptversammlung mit einer 
Mehrheit von mindestens drei Vierteln der durch die 
erschienenen Mitglieder vertretenen Stimmen 
beschlossen werden. Somit hat der Antrag des 
Zweigvereins Oberaula nicht die erforderliche 
Mehrheit erhalten. 
 
 
 
 
 

TOP 13   Ehrungen 

 
 Auf Antrag der Vereine bzw. Beschluss des 

Hauptvorstandes werden 8 Mitglieder mit der 
Verdienstnadel in Bronze, 2 Mitglieder mit der 
Verdienstnadel in Silber und 2 Mitglieder mit der 
Verdienstnadel in Gold ausgezeichnet (Anhang / 
Verzeichnis Ehrungen).     

Die Wfr. Horst Seiler, Willi Mönch und Gerhard 
Hosemann werden mit dem Ehrenbrief des 
Hauptvereins für ihre langjährige ehrenamtliche und 
herausragende Tätigkeit für die Aufgaben und Ziele 
des KGV ausgezeichnet.  
 
TOP 14   Termine / Verschiedenes 

 
 Mittwoch 20. Juni – Montag 25. Juni / 112. 

Deutscher Wandertag im Fläming 

 Sonntag 01. Juli / Jausenfest (Sommerfest) auf 
dem Knüllköpfchen 

 Samstag 10. November / Fachwartetagung Wege 
und Wandern 

 Samstag 15. Dezember / Wintersonnenwendfeier 
Boglerhaus und Knüllköpfchen (Besinnliche                 
Stunde: Neukirchen / Feuerstoß: Seigertshausen) 

 

 

 



 
Seite 4 

 
  

 Vereine und Mitglieder, die am Deutschen 
Wandertag teilnehmen wollen, setzen sich bitte 
mit Wfr. Volker Siebert in Verbindung. 

 
     

Der stellvertretende Vorsitzende schließt die  
Versammlung um 12.25 Uhr. Er dankt den 
anwesenden Mitgliedern für ihre Teilnahme und ihr 
Engagement für die Aufgaben des KGV.

                                 
                              Der Knüllgebirgsverein in Zahlen 

            Ist 2011                                                                                                             Plan 2012 
  Einnahmen 2011  Einnahmen 2012  

14.148,52  Mitgliedsbeiträge 13.500,00 

4.831,20  Zuwendungen und Zinsen 2.000,00 

2.158,16  Landesverband / Naturschutz + Wegearbeit 2.500,00 

1.190,00  Landkreis HR Naturschutz / Kurhess. Bergland 1.190,00 

---  Rotkäppchenland: Broschüre Rundwanderwege 3. Auflage 2.000,00 

---  Verkauf Knüllführer / Wanderkarten  --- 

532,55  Urkunden / Abzeichen  500,00 

4.110,00  Knüll / Funkanlagen  4.110,00 

240,00  Knüll / Rückvergütung Strom 450,00 

---  Eisenberg / Otto-Krebs-Wiese 200,00 

253,55  Sonstiges 500,00 

1.827,94  Naturlandstiftung Knüll 1.600,00 

 
29.291,92 

  
Einnahmen 

 
28.550,00 

    

     Kassenbestand  01.2011  Kassenbestand  01.2012 IST 

1.158,84  Girokonto KSK Nr. 200 049 567 / Stand 01.01.2012 818,51 

66,91  Handkasse / Stand 01.01.2012  163,15 

25.000,00  Festgeld 25.000,00 

5.000,00  Sonderkonto Wegearbeit 5.000,00 

    

Ausgaben 2011  Ausgaben 2012 SOLL 

1.146,60  Versicherungen / Grundsteuer Knüllköpfchen 1.200,00 

3.888,70  Verbandsbeiträge (Landes- und Bundesverband) 3.800,00 

2.640,70  Geschäftsführung / Porto / Telefon 2.000,00 

7.892,52  Knüllgebirgsbote / Schriftleitung   7.800,00 

2.178,20  Knüll / Betriebskosten Infozentrum / Strom 2.000,00 

2.393,90  Wegearbeit / Vereine 2.000,00 

2.532,78  Wegearbeit / Materialkosten 1.700,00 

910,39  Naturschutz 500,00 

200,00  Jugendarbeit 500,00 

1.391,30  Fachwartetagungen / Fortbildung 1.500,00 

1.162,90  Sonnenwendfeier / Sommerfest / Dt. Wandertag 1.000,00 

94,95  Urkunden und Abzeichen 1.300,00 

---  Rotkäppchenland: Broschüre Rundwanderwege 3. Auflage 2.500,00 

3.036,51  Eisenberg / Otto-Krebs-Wiese / Christinenquelle   ---- 

66,56  Pflanzaktion Knüll 750,00 

  Sonstiges --- 

    

29.536,01  Ausgaben insgesamt 28.550,00 

    

  Bauunterhaltung Knüll 10.000,00 

    
  

Der Wanderverein Gerterode beschäftigt 
seinen Nachwuchs 
 

Unter Anleitung von Frau Koska-Jahn aus „Majas 
Töpferkiste“ formten und kneteten die Kinder am 30. 
März österliche Figuren aus Ton. Ihre Kreationen 
wie Osterhasen mit Nest durften die Kinder zum 
Trocknen und Anmalen mit nach Hause nehmen. 
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  Seigertshausen verschiebt Sonnenwende 
 

Die Feier zur Sommersonnenwende findet beim 
Zweigverein Seigertshausen aus organisatorischen 
Gründen erst am Sonnabend, dem 30. Juni 2012, 

im Steinbruch bei der Happelsmühle statt. Treffpunkt 
ist um 18.00 Uhr am Jägerhof. Der im Wanderplan 
abgedruckte Termin ( 29.6.) entfällt also. 

 

 
 

Wir trauern um unsere kürzlich  
verstorbenen Mitglieder 

 

Josef Christl 
Marlis Gsänger 

 

Knüllgebirgsverein Treysa e.V. 

 

Wir trauern um unsere kürzlich  
verstorbenen Mitglieder 

 

Werner Schmidt 

Helmut Koch 
Helmut Allendorf 

 

Zweigverein Oberaula 

 

 
Zweigverein Neukirchen  
Ewald Dilling berichtet 
 

34 Wanderfreunde beiderlei Geschlechts und in 
allen Altersstufen von vier bis 81 Jahren führte die 
Monatswanderung am 21.4. ins Werratal nach 
Wanfried. Dort empfing uns   überraschenderweise  
Bürgermeister Wilhelm Gebhardt in Wanderkleidung 
mit einer Vorstellung seiner Stadt und ihrer 
Umgebung. Die Wanderung begann am alten 
Rittergut Kalkhof an der ehemaligen Grenze 
zwischen der amerikanischen und sowjetischen 
Besatzungszone. Sie brachte uns zum Elfengrund, 
wo wir am romantischen Wasserfall die erste Rast 
einlegten. 
Hier trennte sich die Wanderschar. Eine Gruppe 
wählte den zehn km langen Premium-Rundweg P5, 
eine kleinere Gruppe den nicht so anspruchsvollen 
Rundweg P2, etwa vier km lang. Gemeinsames Ziel 
war die „Plesse“, ein 480 m hoher Kalksteinfelsen 
mit Aussichtsturm. Von hier hat man einen 
phantastischen Blick über das Werratal mit den 
vielen Baggerseen und den idyllisch gelegenen 
Dörfern. Die Aussicht reichte sogar über Wanfried 
und Eschwege bis zum Hohen Meißner und in 
südlicher Richtung bis zum Heldrastein und der 
Graburg. 
Nach dem Mittagessen im Hotel „Zum Stern“ 
besuchten wir noch das Grenzmuseum und die 
Ausstellung über Werrataler Keramik. Zum 
Abschluss des ereignisreichen Wandertages gab es 
noch Kaffee und Kuchen am Werraufer „Zur 
Schlagd“, dem einstigen Werrahafen. 
 

Leos Ausflugslokal und 
Jausenstation 

Am Spichen 2 a 
34630 Gilserberg-Sebbeterode 

Tel. 06696-7452 – 
email: leos_ausflugslokal@gmx.de Öffnungszeiten:  Mo.- 

So. 11.00 – 24.00 Uhr 
12.00 – 14.00 Uhr Mittagstisch, ab 14.00 Uhr Café 

Für Reisegruppen nach Vereinbarung 
Vielseitiges Jahresprogramm 

Planwagenfahrten nach Absprache 

  

mailto:leos_ausflugslokal@gmx.de
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Döring führt Oberaula 
 

Zum neuen Vorsitzenden wählte der Zweigverein 
Oberaula in seiner leider nur mäßig besuchten 
Hauptversammlung Hermann Döring. Ihm zur 
Seite stehen Stellvertreter und Kulturwart Hans 
Joachim Schneider, Kassenwart Martin Eifert, 
Naturschutzwart Thomas Müller, Wegewart 
Wilfried Hahn, Geschäftsführer und Wanderwart 
Heinz Herget, Wart für Jugend und Familie Marcus 
Schug und Wanderwart für Senioren Karl Herget. 
Der bisherige Vorsitzende Horst Teichmann 
kandidierte aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr. Er wurde mit herzlichen Dankesworten und 
einem Präsent verabschiedet. Gleichzeitig wurde 
er zum Ehrenvorsitzenden mit Sitz und Stimme im 
Vorstand ernannt, damit er auch künftig Erfahrung 
und Rat einbringen kann. 
  

 
 
Der neue Ehrenvorsitzende mit Gattin und der neue 
Vorsitzende Hermann Döring (v.lks.) 
 

 

Bitte der Redaktion: 
  

Alle Zweigvereine, die künftig noch Zusatz-
exemplare des Knüllgebirgsboten zur Gratis-
verteilung benötigen, werden gebeten, dies und 
die gewünschte  Anzahl der Redaktion ebenso wie 
Adressänderungen der Erstmitglieder schriftlich – 

auch per E-Mail zu melden (Adresse siehe oben). 

 
 
 

Termine 
 
Redaktionsschluss ist jeweils der 5. eines 
ungeraden Monats, für die nächste Ausgabe also 
der 5.7.2012.  
Eine außerordentliche Hauptausschusssitzung 
findet am 29.9.2012 statt. Einladung erfolgt noch. 

 

Fleißige Wanderer in Kirchheim 
Gisela Neusel berichtet 
 

Schon am Neujahrstag begannen die Kirchheimer 
Wanderfreunde die Wandersaison 2012 mit einem 
Marsch zum Campingplatz am Seepark, wo das 
neue Jahr bei gemütlichem Beisammensein mit 
Mittagessen begrüßt wurde. Danach folgten alle 
vierzehn Tage Wanderungen, die abwechselnd 
von den Wanderfreunden Manns, Renner, Rüger, 
Richberg, Schmidt und Limmeroth geplant und 
geführt wurden. Die Beteiligung war mit 
durchschnittlich 15 Aktiven recht ordentlich. Die 
Routen führten von Niederaula an der Jossa 
entlang nach Niederjossa, von der Kreuzeiche auf 
dem X 16 entlang mit Markierungskontrolle,  nach 
Rotterterode, durch das Kittelbachtal, rund um den 
Wehneberg bei Bad Hersfeld und zur „Langen 
Heide“. Ein Höhepunkt war die Osterwanderung 
mit 24 Teilnehmern „rund um Ibra“. Den Gästen 
vom Wanderverein Marksuhl wurde vom Touristik-
verband das „Rotkäppchenland“ vorgestellt, bevor 
eine Tour zum Seepark begann. Dort schloss sich 
ein gemütlicher Tagesausklang an.  

 

 


